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Vortrag Prof. Dr. Bernd Meier (Potsdam): PISA und die Folgen oder: Allgemeinbildung heute – 
Was wir von PISA lernen können? 
 
C.V.: 
Prof. Meier ist Technik-Didaktiker und Mitglied der Leibniz-Sozietät seit 2010; hier fungiert er als 
Sprecher des Arbeitskreises Pädagogik. Er hat sich seit fast 30 Jahren mit Problemen der 
Lehrerbildung befasst und ist z.Z. Professor für Technologie und berufliche Orientierung an der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität Potsdam. In Projekten der 
Weltbank (WB), der Asiatischen Entwicklungsbank (ADB) und der Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) hat er als Bildungsberater in Vietnam, China, Tadschikistan, der Mongolei und 
Kirgisien gearbeitet. Seine Forschungsschwerpunkte sind Fragen der Didaktik der materiellen Kultur 
sowie der Curriculumentwicklung. 
Er ist Herausgeber und Mitautor von mehr als 50 deutschen Schulbüchern und Lehrerhandbüchern 
sowie von Lehrbüchern für die Lehrerbildung in Vietnamesisch, Russisch, Polnisch und in 
Tadschikisch. 
 
Abstract:  
Der Vortrag behandelt folgende Schwerpunkte: 
- Allgemeine Bildung im Test - die Schulleistungsuntersuchungen im Rahmen von PISA (Programme 
for International Student Assessment) 
- Das Verständnis von (Allgemein-)Bildung im Wandel der Zeit 
- Allgemeine Bildung in der BRD und in der DDR 
- Klassifikationen: Materiale, formale und kategoriale Bildung 
- Schlussfolgerungen 
 
 
Auch zu dieser Veranstaltung sind Vertreter Ihrer Redaktion herzlich eingeladen. Wir würden uns 
freuen, wenn die obige Information in Ihre Publikation oder in eine von Ihnen veröffentlichte 
Terminübersicht einfließen würde. Weitere Informationen über die Leibniz-Sozietät finden Sie im 
Internet unter http://www.leibnizsozietaet.de, wo Sie die neuesten Informationen auch per RSS 
abonnieren können. Für Rückfragen und weitergehende Wünsche wenden Sie sich bitte an Dr. Helmut 
Weißbach, Hendrichplatz 31, 10367 Berlin, Tel. (030) 423 03 50, e-mail hbweissbach@freenet.de. 


